
TEILNAHMEBEDINGUNGEN & DATENSCHUTZHINWEISE 

für den Namenswettbewerb zur Namensfindung der Herbstkirmes des HGV Langförden 
e.V. 

 

I. Teilnahmebedingungen 

Der Handels- und Gewerbeverein Langförden e.V. (nachfolgend „HGV Langförden“) 
veranstaltet einen Ideenwettbewerb zur Namensfindung für die örtliche Herbstkirmes. 
Mit der Teilnahme an diesem Wettbewerb erklären sich die Teilnehmenden mit den 
folgenden Bedingungen einverstanden. 

1. Teilnahmeberechtigung 

• Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die mindestens 14 Jahre alt sind. 

• Minderjährige Teilnehmer (unter 18 Jahren) benötigen für die Teilnahme und eine 
etwaige Gewinnausschüttung die ausdrückliche Zustimmung ihrer gesetzlichen 
Vertreter. 

• Mitglieder des Vorstands des HGV Langförden sind von der Teilnahme 
ausgeschlossen. 

2. Ablauf des Wettbewerbs und Einsendeschluss 

• Der Wettbewerb beginnt ab sofort. 

• Namensvorschläge müssen bis spätestens zum 12.07.2026 (23:59 Uhr) 
eingereicht werden. Spätere Einsendungen werden nicht berücksichtigt. 

• Die Einreichung erfolgt wahlweise über einen der folgenden Wege:  

1. Per WhatsApp: an die Mobilfunknummer 015172212040. 

2. Per E-Mail: an info@hgv-langfoerden.de. 

3. Gewinn, Gewinnerermittlung und Verkündung 

• Unter allen rechtzeitig eingegangenen Vorschlägen wählt eine vom HGV 
Langförden eingesetzte Jury nach eigenem Ermessen den besten und 
passendsten Namen aus. 

• Zu gewinnen gibt es einen Einkaufsgutschein im Wert von 100,00 EUR, 
einzulösen bei den Betrieben des HGV Langförden. 

• Der Gewinner oder die Gewinnerin wird über den gewählten Einsendeweg 
(entweder per WhatsApp oder per E-Mail) vorab kontaktiert. Meldet sich der 
Gewinner nicht innerhalb von 14 Tagen nach Benachrichtigung zurück, verfällt 



der Anspruch auf den Gewinn und die Jury kann einen anderen Vorschlag 
auswählen. 

• Verkündung des Namens: Die offizielle Bekanntgabe des neuen Namens der 
Herbstkirmes erfolgt feierlich im Rahmen des Volksfestes. 

• Eine Barauszahlung, ein Tausch oder eine Übertragung des Gewinns ist 
ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

4. Einräumung von Nutzungsrechten 

• Mit der Einsendung des Namensvorschlags garantiert der Teilnehmer, dass der 
Vorschlag von ihm selbst stammt, keine Rechte Dritter (insbesondere Marken-, 
Namens- oder Urheberrechte) verletzt und frei von Rechten Dritter ist. 

• Der Teilnehmer überträgt dem HGV Langförden mit der Einsendung 
unwiderruflich, zeitlich, räumlich und inhaltlich unbeschränkt das 
ausschließliche Recht, den eingereichten Namen für die Herbstkirmes sowie für 
alle damit verbundenen Werbe-, Marketing- und Kommunikationsmaßnahmen 
(online wie offline) zu nutzen, zu verändern und zu verwerten. 

• Ein Anspruch auf Nennung des Urhebers/Einsenders bei der Nutzung des 
Namens besteht nicht. 

 

II. Datenschutzerklärung (Informationspflichten nach Art. 13 DSGVO) 

Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist dem HGV Langförden ein wichtiges Anliegen. 
Nachfolgend informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer Daten im Rahmen des 
Namenswettbewerbs. 

1. Verantwortlicher 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist: 

Handels- und Gewerbeverein Langförden e. V. 
Heideweg 2 
49377 Langförden-Vechta 

Telefon: 04441-2549 
Fax: 04441-852525 
E-Mail: info@hgv-langfoerden.de 
Website: hgv-langförden.de 

Vertreten durch den Vorstand: 
Bernd Farwick (Vorsitzender) 
Christian Gelhaus (stellvertr. Vorsitzender) 
Petra Siemer (Geschäftsführerin) 



Frauke Preuß (Schriftführerin) 
Sabrina Gelhaus (Medienbeauftragte) 

2. Verarbeitete Daten, Zwecke und Rechtsgrundlage 

Wir verarbeiten die von Ihnen im Rahmen der Teilnahme übersandten Daten. Je nach 
gewähltem Einsendeweg sind dies: 

• Bei Teilnahme per WhatsApp: Ihre Mobilfunknummer, Ihr WhatsApp-Profilname 
sowie ggf. weitere in der Nachricht geteilte Angaben (z. B. Name, Vorname). 

• Bei Teilnahme per E-Mail: Ihre E-Mail-Adresse, Ihr Name/Absendername sowie 
ggf. weitere Angaben im Nachrichtentext. 

• In beiden Fällen: Ihr eingereichter Namensvorschlag. 

Die Verarbeitung erfolgt ausschließlich zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung 
des Namenswettbewerbs (insbesondere zur Prüfung der Teilnahmeberechtigung, zur 
Ermittlung des Gewinners sowie zur Kontaktaufnahme im Gewinnfall und 
anschließenden Bekanntgabe). 

Die Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist die Erfüllung des durch die Teilnahme 
begründeten Schuldverhältnisses (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO). Bei minderjährigen 
Teilnehmern stützt sich die Verarbeitung zudem auf die Einwilligung der 
Erziehungsberechtigten (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). 

3. Besonderer Hinweis zur Nutzung von WhatsApp 

Sollten Sie sich für den Einsendeweg per WhatsApp entscheiden, beachten Sie bitte, 
dass der Nachrichtendienst von der WhatsApp Ireland Limited (Merrion Road, Dublin 4, 
Irland) betrieben wird. 

• WhatsApp erhebt und verarbeitet eigenständig Daten (insb. Metadaten). Hierauf 
hat der HGV Langförden keinen Einfluss. 

• Dabei kann es zu einer Übertragung von Daten an die Muttergesellschaft Meta 
Platforms Inc. in die USA (Drittland) kommen. Meta stützt sich hierbei auf das EU-
US Data Privacy Framework bzw. Standardvertragsklauseln der EU-Kommission. 

• Die Datenschutzerklärung von WhatsApp finden Sie unter: 
https://www.whatsapp.com/legal/privacy-policy-eea 

• Wenn Sie eine Datenübermittlung an WhatsApp vermeiden möchten, nutzen Sie 
bitte den Teilnahmeweg per E-Mail. 

4. Empfänger der Daten 

Innerhalb des Vereins erhalten nur diejenigen Personen Zugriff auf Ihre Daten, die direkt 
mit der Durchführung des Wettbewerbs und der Jury-Auswertung betraut sind. Eine 
Weitergabe an unbefugte Dritte erfolgt nicht. 



5. Speicherdauer 

Nach Beendigung des Wettbewerbs, der Auswahl des Gewinnernamens, der 
Verkündung auf dem Volksfest und der erfolgreichen Übergabe des Gutscheins werden 
alle im Rahmen des Wettbewerbs erhobenen Daten (insbesondere die Chatverläufe auf 
WhatsApp und die eingegangenen E-Mails) innerhalb von 30 Tagen gelöscht, sofern dem 
keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. Der Siegerentwurf wird zur 
Dokumentation der Rechteübertragung dauerhaft gespeichert; die Kontaktdaten des 
Siegers werden nach Abwicklung des Gewinns und Ablauf steuerrechtlicher 
Aufbewahrungsfristen für Belege gelöscht. 

6. Ihre Betroffenenrechte 

Sie haben im Rahmen der DSGVO folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen: 

• Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 

• Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 

• Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

• Recht auf Beschwerde bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO), 
wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen 
Datenschutzrecht verstößt. 

 


